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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 28.09.2023 

A n f r a g e  N r . :  0 0 7 0 / 2 0 2 3 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r ä t i n  M i r o w  
A n f r a g e d a t u m :  2 0 . 0 7 . 2 0 2 3  

B e t reff: 

E ntschließungsantrag zu Berufsverbote 

Im Gemeinderat am 20.07.2023 zu Protokoll genommene Frage: 

Ich habe eine allgemeine Frage. Ich hoffe, das geht. Wir haben eine Resolution bezüglich 
der Berufsverbote hier. Wir hatten einen Entschließungsantrag dazu. Die Frage ist, wann 
das konkret umgesetzt wird? 

Antwort: 

Ein Schreiben des Oberbürgermeisters, vertretungsweise unterschrieben vom Ersten 
Bürgermeister Jürgen Odszuck, ging am 13. September 2023 jeweils an Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann, sowie Landtagspräsidentin Muhterem Aras, mit folgendem Wort-
laut: 

„Der Heidelberger Gemeinderat hat sich auf Basis dieser Ergebnisse [des Forschungspro-
jekts Verfassungsfeinde im Land? Baden-Württemberg, '68 und der "Radikalenerlass"] 
zum „Radikalenerlass“ positioniert und beschlossen, sich dem Aufruf einer Vielzahl von 
Persönlichkeiten aus Politik, Gewerkschaften, Wissenschaft und Kultur aus 2021 anzu-
schließen. Als Vorsitzender des Gremiums möchte ich Sie daher heute auffordern, den so-
genannten „Radikalenerlass“ offiziell aufzuheben, alle Betroffenen vollumfänglich zu re-
habilitieren und zu entschädigen und die Folgen der Berufsverbote und ihre Auswirkungen 
auf die demokratische Kultur weiter wissenschaftlich aufzuarbeiten.“ 

Über eine Rückmeldung wird der Gemeinderat selbstverständlich in Kenntnis gesetzt. 
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